
Warum ist es am Rhein so schön? 

Dieser Frage wollten wir bei unserem Ausflug nach Rüdesheim am 01. August 2014 auf den 
Grund gehen. 

Vom Reisefieber gepackt oder auch von nächtlichen Albträumen geplagt, bereiteten sich 
Bewohner und Mitarbeiter am Freitagmorgen aufgeregt auf diesen besonderen Tag vor. 

16 Bewohner und 13 Begleitpersonen fuhren um 11:30 Uhr mit einem Bus der Firma 
Zwingenberger an den Rhein. Von der Küche bestens mit Sandwichs, Brötchen und Obst 
versorgt und mit Rheinliedern im Ohr, kamen wir gegen 12:30 gut gelaunt in Rüdesheim an. 

Von dort aus ginge es um 13:45 Uhr weiter mit dem Schiff Bingen auf eine Burgenrundfahrt. 

Vorbei an Burgen wie der Burg Klopp, der Burg Rheinstein und der Burg Reichenstein nahm 
das Schiff seinen Weg von Rüdesheim nach Trechtingshausen und zurück. Die Sonne lachte 
und bei einem Gläschen Wein oder einer Eisschokolade, Kaffee und Kuchen ließen es sich 
alle gut gehen und bewunderten die Schönheit des Rheins , der Weinberge und alten 
Gemäuer. Erinnerungen an vergangene Ausflüge wurden wach und neue Ausflugspläne 
bereits geschmiedet: „ Wie wäre es denn mit einer Schiffkreuzfahrt?“  

Gegen 15:30 Uhr legte das Schiff wieder in Rüdesheim an. Einige Bewohner bummelten noch 
über die Drosselgasse, die meisten jedoch suchten sich ein schattiges Plätzchen am Rhein, 
beobachteten die vorbeifahrenden Schiffe und erfrischten sich mit einem Eis. 

Um 17:00 Uhr fuhren wir zurück nach Oberursel und ließen den aufregenden Tag bei einem 
Sandwich und reichlich Schokolade, spendiert von einem Bewohner, Revue passieren. 

Am Ende waren sich alle einig, dieser Ausflug war rundum gelungen. Ein schöner Tag, der 
viel zu schnell vorbei ging, nahm gegen 18:00 Uhr im Haus am Urselbach ein glückliches und 
auch erschöpftes Ende. 

Zur Frage warum es am Rhein so schön ist: Vielleicht weil sich ein Tag am Rhein immer ein 
bisschen nach Urlaub anfühlt, weil man am und auf dem Wasser so herrlich entspannen 
kann, weil die Menschen dort so nett sind und der Wein so gut schmeckt? 

Wir danken der Frankfurter Rundschau von Herzen, die dieses tolle Erlebnis für unsere 
Bewohner, die ehrenamtlichen Helfer und Mitarbeiter möglich machte. 

 

Stefanie Richter 

(Begleitender Dienst) 


